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Formblaft zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelllotentransparenzdokumentatlonsgosetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit elnem sohrlftHchen Beitrag art einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Betelligtentransparenzdokumentationsgesetz <ThürBeteildok6) verpfitchtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben " soweit für sie zutreffend - zu machen,

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in Jsdem Fall als verpflichtende
Mindestlnformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürB'eteildokG In der Beteiligtentransparenzdqkumentatipn
veröffentlicht. Ihr Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den lntemetseften des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteifen.

Bitte gut feseriioh äusfülfQH und zusammen mit der. Stellungnsthm^ sendw!

Zu welchem Gösetzontwurf ha^en Sie sich schriftlich geäußert (Titel des GesetzenhA/urfs)?

Zweites Gesetz zur Änderung des ThÜrinßer LadonöfTnungsgesebes
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU
"Drucksache7/1726-

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h, als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GpnbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffenttiche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
;§ 5 Abs. 1 Nr, 1,2 TbÖrBeleltdokG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wsnn Ja, dann walter mit Frage 3.)

Mame

Verband der Wirtschaft Thüringens

3eschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organfsattonsform

e.V.

Lossiusstraße

1

99094 Erfurt

-laben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
§ 6 Abs. 1 Nr. 1. 2 ThürBetetidokG)

^Jame Vorname

] Geschäfts- oder Dlenstadresse D Wohnadresse

Hinweis; Angaben zur Wohnadresse sind nur erfordöriiüh, wenn keine andere Adresse benannt wird. DIB Wohnadfesse

fird In keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

>ostleitzah), O.rt



14.

15.

16.

Was Ist der Schwerpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätlßkett?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 3 ThürBe(elldoltG)

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

0 befürwortet,
a gbgelehnt,
^ ergänzungs- bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie.kurz ctte wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zussimment
(§ S Abs. 1 Nr, 4 ThürBeteilctokG)

Erweiterte Öffnüngszeiten für den Handel böten die Chance, die Belastungen
durch die Maßnahmen der vergangenen Monate in umsatzstarken Zeiten teil-
weise wieder auszugleichen. Die Begrenzungen auch in der Neufassung des
Gesetzes scheinen uns zu streng. Dem Gedanken, dass Einkaufen zunehmend
Freizeltcharakter bekommt, könnte noch stärker Rechnung getragen werden.
Auch bei-erweiterten Öffnungszeiten bleiben die Interessen der Beschäftigten
gewahrt.

Wurden Sie vom Landtag geböten, etnen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzureichen? ,
(§ 5 Abs, 1 Nr. 8 ThürBstelltfokG)

Ja (Hfnwats: weiter mit Frage 6] D nein

Wenn Sie die.Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

IS( per E-Mai!

n per Brief

Haben Sie steh als Anwaltskanztei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
{§ S Abs. 1 Nr. 6 ThUrBeteildokß)

^ nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

0



7.

Stimmen Sla eirter Veröffentlichung Ihres sctiriftlichen Beitrages in der
BeteHfgtentransparenzdokumentationiEy?
(§ 6 Abs. 1 Satz 2 ThürBetelldokG)

M Ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
In den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschfuss des
Qesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Erfurt, 12.05.2021

Unterschrtft

( )

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


